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Ordentliche Feit, Rechnung auf das Jahr 1845.
^'W^ »

Von Erschaffung der Welt zahlet man 6794
Von der allgemeinen Sündfluth 4137
Von Erbauung der Stadt Rom 2696
Von Zerstörung der Stadt Jerusalem 177Z
Nach Entdeckung Amerika's 36?
Nach der Bekehrung des ersten christlichen

Kaiser Constantinus Magnus 1521,

Nach der Reformation 328

Nach Erfindung des Papiers 602

- - - der Buchdruckerkunst 4«5
- - - dcs Schießpulvers und
des Geschützes in Europa S33

Nach dcm ersten Schweizerbund K37

Seit der Stiftung der neuen Eidgenossen-

fchaft in 22 Kantone 30
Von Anfang des östreichischen Kalserthums 40

- - der rußischen Regierung 124

- der türkischen - - 645
Von Einführung des jul. Kalenders 189«

s - -des gregorianischen 262

- - - des regenspurgischen 145

Jm Gr'egorlanl'fchen oder neuen
Kaleuder sind

Tie güldene?ahl oder MondszirKl 3.
Die Epakten oder Mondszeiger XXII.
Der Sonnenzl'rkel 6.
Der Römer Zinszahl 3.
Der Sonndags-Buchstabe N.
Em gemeines Jahr von 36S Tagen.

Von den 4 Jahreszeiten.
DcrAnfang des Winters, oder der Eintritt

der Sonne in das Zeichen des Steinbocks
geschieht den 21. Christm. 1844 um 5 Uhr 1
Minuten Abends.

Des Frühlings Anfang ereignet sich am
20. Merz um 6 Uhr 13 Min. Abends.

Der Sommer beginnt den 21. Brachmonat
um 3 Uhr 11 Minuten Abends.

Der Herbst beginnt am 23. Herbstmonat,
um S Uhr 23 Minutcn Morgens.

Erklärung der Zeichen/ welche in diesem Kalender vorkommen.

VollmondDie 12 himmlischen
Zeichen.

Widder

Stier
Zwilling
Krebs

Löwe

Jungfrau
Waage

Scorpion <N M
Schütz ^ >?

Steinbock
Wassermann ^ 55
Fifch

Die Sonne und die

Planeten.

Sonne G

Merkur
Venus
Erde

Mond
Mars
Ceres
Pallas
Juno
Vesta
Jupiter
Saturn
Uranus

c/>

Die Aspekten.

Zusammenkunft ^
Sechsterschein >^

Vietterfchein HI

Dritterfchein /X

Gegenschein ^
Mondszeichen.

Neumond O
Erste Viertel

Letzte Viertel <
übersichaehend ^
untersichgehend <^

Bedeutung der
Buchstaben.

Morgen M.
Abend A.
Minuten m.
Fasttag >«

Die Fasttage der abgestellten Feiertage sind

auf die Freitage und Samstage des Advents
übersetzt.



I.
Neuer
Jänner

C

Lauf.
Himmels Erscheinung

u.muthmaßl. Witterung.
Tagcs-
Länge.

Alter
Christmonat

Mittw
Oonst
Freit
Samst

i, Neujahr ^
2 Abel ^5Jsaac cU
4Tirus cU

Aufq.
0 57
2 11
3 26

5 3/ 58 m. A. Un¬
beständige,

beim (5 erst

8 19
- 20
- 21
- 22

20 Achilles
21 Thomas
22 Florin
23 Dagobert

1. B
Sonnt

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

Seife aus Morgenland,
5 5' Simeon ^
6 H. 3 König S
7 Jstdor M
8 Erhard
9 Julian ^

10 Samson ^6»

it Diethelm

Math.
4 38

6 44
Untrg.

^

6 19
7 40
8 54

2. Sonnen-Aufgang 7, 48
später

anhal-
^ cl Erdnähe tende,
H 7/ 50 m. M, schöne

Witterung,

wor-

m. Uut
8 24

26
- 27
- 28
- 3«

3t
- 33

erg. 4. LS m.
24 Adam Eva
25 Christtag
26 Stephan
27Z0h.Ev.
28Ktndleint.
29 Jonathan
3» David

2 Jesus lehrt im Tempel, Luc. 2.

Kyümli2 ^ Meinrad B>io 9>

Anbruch des Ta^es um 5, 46 m.
Mont 13
Dienst 14 Israel
Mittw 15 Maurus
Donst isMarcell
Freit 17 Anton
Samst 18 Prisca

11 17
UM.

0 20
1 27
2 27
3 25

Sounen-Aufgang 7, 47 m. Unterg. 4, si m.
8 34 j5i Silvester

Banner 184
Neujahr

Abel
Jsaa^
Titus
Simeoi

auf
Abschied um 6 ,14 m.

wieder
trüb

9, 28 m> M. u,id
manchmal

Schnee

35
37
39
41
43
46

meon

S. Von den Arbeitern im Weinberg, Math. so. Sonnen-Anfgang 7,41m. Unterg. 4, 42 m.
Sonnt
Mont
Dieust
Mittw
Donst
Freit
Samst

19 Septuag.
20 Sebastian
21 Agnes
22Vmcenz
23 Emerentiana
24Ttmothe 5^
25 PaultBeck.^

20
10
54
50

(5 Erdferne
G in AT

Aufg.
6 12
7 18

und
so

fortwährend

2, 57 m. A. bald
Schnee,

bald

8

8

9

49
51
54
57

Z

5

7 Isidor
8 Erhard
9 Julian

10 Samson
11 Gerson
12 Meinrad
i3Hilan

4- Gleichniß vom Saamen, Luc. 8. Sonnen-Aufgang 7> 35 m. Unterg.4, S3 m.
Sonnt

Mont
Ätcnst
Mtttw
Donst
Freit

26 Serag.
27 Chrisostom
28 Karl
29 Valeri
zo Adelgunds
5i Virgil

4" 8

9

10
11

26
34
45
57

<N!Ä.M
1 9

G schein,
anbei

nicht
unfrcund-

5 3/ ZZ m. M. lich.

9 7

9

Ii
13
16
18

14 Israel
15 Maurus
16 Marcell
17 Anton
18 Prisa
19 Martha

Letzte Viertel dcn 1. hat unbeständige Witterung. Reumond den 8. lM schdn Wetter,

ffrste Viertel dcn 1K. b.ingr Ichnes. Vollmond den 2z. ist unbeständig.



«IMMWMU»sWG, Jänner, hat 31 Tage.

Der Wassermann.

7«

Im Janner viel Regen ohne Schnee, thut Bäum',
Berge» und Thälern »eh.

Jahrmärkte.
Wenn ein Jahrmarkt auf einen

Sonntag oder Feiertag fallt, so

wird er gewöhnlich am Tage vorher
oder am Tage nachher gehalten
werden; wo a. C. stehet bedeutet
es: nach dem alten Kalender.

Für Berichtigungen und Anzeigen

der Jahrmärkte welche mit der
östlichen Schweiz in Beziehung find
werden Behörden und Privaten Höf
lichst ersucht.

Die neuen Verfaffungen der Kantone
der schweizerischen Eidgenossenschaft.

Thurgau.
(Beschluß.)

3. Verhörrichteramt.
Art. 114. Im Kanton besteht ein Veihörrichteramt

aus 2 Mitgliedern, zur Aufnahme uud Leitung der Cri-
minal-Prozeduren.

Art. IIS. Die Verhdrrichrer werden vom Großen
Rache ans dem Doppel-Vorschlage des Obergericbtes aus
denjenigen rechtskundigen Männern gewählt, welche das
2Zte Altersjahr angetreten haben.

Art. 116. Ihre Amrsdauer ist 6 Jahre. Sie sind
aber wieder wählbar.

Art. t l7. Das Gesetz bestimmt die Verrichtungen dieser

Behörde, die ihren eigenen Sekretär hat, welchervon,
Obergerichte auf 6 Jahre, mit Wiederwählbarkeit, zu
ernennen ift.

4. Abschnitt.
Bezirks -Behörden.

1. Bezirksstatthalter.
^

Art. 118. Ein Bezirks-Statthalter, als erster Voll-
ziehungs-Beamrer in jedem Bezirke, wird vvn der Bezirks-^
Wahlversammlung frey aus allen stimmfähigen Bürgern

Alrdors, letzten Donnerstag.
Appenzell, M tt«. nach H. 3. K.
Bade», letzten Dienstag.
Dießenhofen, 2. Montag.
Gaschurn, 20. Hittisan. am Z.
Ilanz, 1. Dienst. a C.Kastiel, 15
Knonan, Montag nach Neujahr.
Küblis, 1. Freitag a. C. Viehm.
Leipzig, 1.
Luzeus, Freitag nach Neujahr.
Mellingen, Montag nach Anton.
Merenberg, LF.
Morste, Freitag nach Neujahr.
Nördlingcn, 14 Tag nach Neuj.
Ölten, Montag vor Lichtmeß.
Rapperschwil, Mittw. v. Lichtm,
Rheinfelden Donft. v. Lichtm.
St. Gallenkirch, 21. SchierS, «.
Schwyz, Montag vor Lichtmeß.
Seckingen, IS. Sempach, ».
Solothurn. Dienst, n. Neujahr.
Surfet, Mont. n. H. 3. König.
Untersee, letzten Mittwoch.
Utznach, Dienstag nach Anton.
Vivis, Dicnst. v. Pauli Bekehr.
Winterthur, Donft. v. Lichtmeß,
Zvfingen, 6.
Zug, letzten Dicnst. Jahr-u, Viehm.

Die Märkte in Mellingen wer
den, wenn St. Anton, Laurenz
und Konrad auf einen Montag
fallen, an diefem Tage gehalten.



II. Neuer
»ttlUlZ.q Lauf.

Himmels Erscheinung
u.muthmaßl.Witterung.

Tages-
Länge. ^ Alter

Janner

Samstl iBrigitta 2 211 Anfangs I y 23 >20 Sebastian
S. Blinde am Wege,

Sonnt
Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

Lichtm.
3Blasi
4Fastn.Dsi.
5 Agatha
6 Dorothea
7 Richard
8 Salomon

Luc. 18.
3

4
5

6

30
30
24

8

Untrg.
6 28
7 43

Sonnen-Aufgang 7,27 m

c^L? G schein,
dem

C Erdnähe bald
Schnee,

V 7,12 m.A. später
auch

Regen

Unterg. 5,3 in.
26
29
32
36
38
41
44

21 Agnes
22 Vincenz
23 Emerent.
24Timothe
25 Pauli B.
26Poltcarp
27 Chrifost.

6. Versuchung Christi, Math. 4. Sonnen-Aufgang 7, 19 m
WVNllt
Mont
Dienst
Mittw

9Invocavtt
10 Scholastica
11 Eüphrosina ^i2Fronfasten«^

8 55
10 4
11 10
U. M.

S beim (5
folgt;

worauf
wieder

Gfchein

Unterg
9 47
- 50
- 54
- 57

Anbruch des

Donst
Freit
Samst

13 Jonas
14 Valentin
15 Faustin

^ages um 5, 12 m.
0 15

Abschied um 6, 48 m.

EM 1 16
2 12

und
5, 37 m. M. an,

genehmes

10

6, 12 m.
28 Karl
29 Valeri
30 Adelgund«
31 Virgil
Hornung
1 Brigitta
2 Lichtmeß

3 Blast

7. Canaisches Weiblein, Luc. 11. Sonnen-Aufgang 7, 7m. Unterg. S, 23 m.
Sonnt 16 Reminisc. 3 2 (5 Erdferne werter; 10 11 4 Veronica
Mvnt 17 Donat WD 3 47 dann - 14 5 Agatha
Dienst i8Cafpar « 4 29 0 abwech- 17 6 Dorothea
Mittw 19 Marian 5 4 C> in U felnd - 20 7 Richard
Donst 20 Euchar 5 36 Regen - 23 8 Salomon
Freit 21 Eleonora 6 2 und 26 9 Apollonia
Samst 22PetriSt. Aufg. O 7, 23 m. M. G - 28 loScholast.

8. Der Stumme redet. Lu:. 11. Sounen-Aufgang 6, 52 m. Unterg. S, 35 m.
Sonnt 2Z Oculi 7 23 o"?h schein, 10 32 11 Euphrof.
Mont 24 Mathias 8 36 mit- 36 12 Susanna
Dienst 25 Victor 9 47 unter 40 13 Jonas
Mittw 26Mitfasten H^ll 0 auch - 46 14 Valentin
Donst 27 Sara <N!'A. M. etwas 5« 15 Faustin
Freit 28 Leander 0 11 Schnee. 55 16 Juliana

Neumond den 6. bringt Regen. Erfte Viertel den 14. hat Sonnenschein.

Vollmond den 22. hat kalte Witterung.



Hornung, hat 28 Tage.

Dir Fische.

Wann der Hornung warm ist, so soll man das Futter zu
flache halten, weil es einen kalten Frühling bedeutet.

lies K „itoiis gewal/t. Derselbe bleibt 3 Jahre km Amte
und ist w.eder wahlbar.

A t. 1,9 Sein! Pflichten im Allgemeinen sind: übcr
Ordnung und Ruhe in scinc», Bezirke zu wachen, die Ver-.
richtu-gcn Oer Gemeuiderathe zu beaufsichtigen, und
ourcb sie dte Gefetze, allgemeinen Verordnung?,, und
besondern Auftrage dcr obern Behörde,, in Vollziehung
;u setzen. Ihm kommt nach gesetzliche» Bestimmungen
oie nächste Aufsicht übcr die Waifenämter zu.

Arr. 120. Die HandKabnng der Landespolizci, nnd
die Einleitung, daß Uebertreter der Gefctze znr Strafe
gezogen werden, liegt ihm besonders ob, so wie die
Vollziehung richterlicher Urtheile.

Art. 121. Er ist fär alle feine amtlichen Verrichtungen

verantwortlich, und wird von, Staate besolder.
Art. 122. Für die Falle dcr Abwesenheit und Krankheit

wird ihm von dcr Bezirkswahlversammlung ein
Stellvertreter bestimmt.

Die weiter,, Befugnisse bestimmt das Gesetz.

2. Bezirksgericht.
Art. 123. Für jeden Bezirk ist ein Bezirksgericht

aufgestellt, welches als erste Instanz alle außer der Com-
petenz der Kreisgerichte liegenden bürgerlichen
Streitgegenstände und Polizei-Vcrgehen, theils mit, theils ohne
Appellabilitcn beurtheilt.

Art. 124. Es spricht ferner erstinstanzlich über Un-
zuchtsvergehen und Alimcntationsklagen. Es entscheidet
über Bevogtigungen, so wie über die Zuläfstgkeit von

Aaran letzren Mittwoch.
Appenzell, Mittwoch nach Lichtm.
Berncgg, am Fastnachrinoiiarg.
Viberach, 1».
Bischofzel!, Donst. vor Fastnacht.
Bremgarten, Mont. v. Jnvocavit.
Brugg, 2. Dienstag — Chur, ch.

Davos, 3. —Diessenhofen, Mon.
tag nach Lichtmeß.

Eglisau, Oieustag nach Lichtmeß
Elgg, Mittwoch nach Jnvocaoit.
Fideris, 5. Frauenfeld, Fastnmont
Goßau, Fastnachrdienst.
Herisau, Freicag nach Lichtmeß,
Hundweil, Fastnachtdienst.
Ilanz, 1. Dienstag, a. C

Klafcn, Monrag „ach Zi.vocavit,
Küblis, 3. Viehma-kt.
Langnau, letzten Mittwoch.
Lausanne, 2. Freitag.
Lich ensteig, Montag nach Lichtm,
Luzern, Montag v?r Fastnacht.
Meienfeld, 5. Morste, letzt. Mittw,
Mu ren, Mittw. nach Jnvocavit.
Pererlingen, 2. Donnerstag.
Pfeffikon, 1. Dienstag n. Lichtm
Sargans, letzt. Dienst.
Schaffhaufeu, Dienst, n. Jnvocavit.
Schwejlbrul,n,2. Dienst. Seewis, s>

Sidwald, Donst. nach Matthias,
Soloehurn, Dienst, nach Jnvocav.
Tbun, Samstag vor Jnvocavit.
Uebcrliiigen, Mittw. nach Jnvoc.
Utznach, Samst. vor alt Fastnacht.
Weinfe!den, Mittw. v. Fastnacht.
Willisan. Fastnachtmontag.
Wvl, Dienstag nach Agatha.
Zofingen, Fastnachrdienst.

März.
Altstätten, Donst. u. Freit, n. Mits.
Altvrf, Donst. nach Oculi.
Appenzell, Mittw. v. Mitfasten.
Ammersweil, Mittw. vor Lätare
Arbon, Freit. nachMitfasten.
Atzmvs, 1. Dienst.



Neuer

Samst z Albin

Himmels mg
L^auf. lu.muthmaßl.Wittcrung.

5t m. M. Un- 11 0 i?Donat

Tages-
Länge

Auer
vmung

t 19 t0,
9. Jesus speist K0U« Mann, Joh. b.

vonnt
Mont
Dienst
Mimv
Donst
Frcit
Samst

2 Lamre
z Kunigunda
4 Adrian
5 Euseb
6 Fridolin
7 Perpetua
8 Philemon

>«»>

2

Z

5

5

Untrg.

21
15

4l!
13!
42^

Sonuen-Autgang 6, 41 m.
beständig,

> (5 Erdnähe bald
G sch cin

und
beim <5 schön

Wet-
> 7 / i 4 m. M- ter,

Unrerg. 5, 46 m.

1«. Steinigung Christl, Joh. 8. Sonnen-Aufgang 6, 27 m
Fonnt
Mont
Dicnst
Mittw

9 Swica
10 Alexander
11 Küngold ^
12 Gregor

Donst
Freit
Samst

11.
Sonnt
Mont
Dienst
Mittw
Donst
55 reit
Samst

7 42I bald
8 50 2j. beim (5 trüb
9 59 mit

10 59! Regen
Anbruch des Tages um 4, 24 m. Abschied um 7/

11 58 und
u. M. zu-

0 54 (5 Erdferne weilen

13 Macedon ^14 Zacharias A
,5 Melchior M

Einzug Christi, Mark. 21^

t t 3 18 Caspar
- 6 19 Marian

9 20 Euchar
- 12 21 Eleonora
- 15 22Petr> St.
- 18 23 Josua

21 24 Matthias
Unrera. 5' 56,m.

2 5 Fastn acht11 24
28 26 Nestor

- 31 27 Sara
33 28 Leander

36 M, Marz
- 36 1 Min
- 40 2 Simpliz
5 44 3Kui ig.

16 Palmtag
17 Gertrud
i8Pabriel
19 Joseph
2gHo zcndonst

21 Charfmlag
22Basil

Sonnen-Aufgang 6. 15 m. Unterg. 6, 5m

12. Auferstehung Christi, Mar?. 8.

40 2/30M. M. auch
23 o etwas

0 Schnce;
33Tag u. Nachtglcich.

zsi) tn V, 6,13 m.A.
Frühlings. Anfang

später
30
55

11 47
- 50
- 53

56
12 0

- 4
- 7

4Zlwscavtr
5 Euseb
6 Fridolin
7 Perperua
8 Philemon
9 Franziska

loAlerander

EDVNttt
Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

23 stertag ^
24 Ostcrmont. ^25 Mar.,Vere. ^26Destderi M
27 Ruprecht <U
28 Priscus
29 Eustach S

Aufg.
7 30
8 46
9 59

11 10
A.M.

0 16

Sounen-Aufgang 6, 0 m

8/ 56 m. A. wie¬
der

heiter
<^GF mit

kalten
(5 Erdnähe Ost¬

winden.

Unterg. 6, 15 m.
12 10
' 13

16
- 20
- 24
- 28
- 31

11 Küngold
12 Gregor
iz Macedon
14 Zacharias
15 Melchior
16 Herebert

^17 Gertrud
15. Verschlossene Thür, Joh. 2«. Sonnen-Aufgang 5, 45 m. Unterg. 6, 26 m

Konnt Ig Qastumo
Mont 3iBalbina W

Letzte Viertel deu 1. hat schdn Wetter.
Erste Viertel den 16. bringt Schnee.

11

59
5 / 37M. A. 12 34

- 37
18 Gabriel
19 Joseph

Neumond deu 8. bat trübe Witterung.
Vollmond den 2Z. hat Sonnenschein.



»»ML'tgsAs, März, hat 31 Tage.

Der Widder.

NIMH

Soviel Nebel im Manzen, so viel Wetter im Sommer,
so viel Thau im Märzen, so vicl Reifen um Pfingsten
und Nebel im Angstmonat.

Falliments-Begehren, und führt die diesfalligen
Verhandlungen. Vor demselben sind ebenfalls die Waisen-
amter und Vormünder für ihre Handlungen und die de»

Bevormlmdctcil daraus entstehenden nachthciligen Folgen
zu belangen, nachdcm dafür die Hinweisnng des Falles
von dem Kleine» Rathe als vormuudschaftlicher Ober-
Aufsichtsbchörde, in G'maßheit der nähern Bestimmun-
gcn des Gefctzcs, erfolgt fcy» wird.

Die genauere Ausscheidung der Compctenz deö
Gerichtes ist ebenfalls dem Gesetze vorbehalten.

Art. 125. Das Bezirksgericht besteht auS einem
Präsidenten und sechs Richtern, und wird, fo wie die vier
Suppleanten desselben, von der Bezirkswahlversammlung
gewählt.

Arr. 12«. Der Präsident und Vice-Prasidcnt wird
vom Gerichte selbst aus seiner Mitte ernannt.

Art. 127. Die Mitglieder des Bezirksgerichtes bleiben

6 Jahre an ihrer Stelle; alle 3 Jahre tritt die

Hälfte nebst zwey Suppleanten aus, und im 6ten Jahre
vier Mitglieder und zwey Suppleanten. Der Austritt
geschieht in der umgekehrte» Ordnung der Wahlen. Die
Austretenden sind wieder wahlbar.

Art. 128. Das Sekretariat wird von der Bezirks-
kanzley versehen.

3. Bezirkskanzley.
Art. 12Y. Jeder Bezirk hat für das Notariatswesen

eine Bezirkskanzley, welche von einem Bezirksschreiber
besorgt wird.

Alberschwendi.. t. Mont.
Bl tzcn, Montag nach Oculi.
Burgdorf, Doust. vor Mitfasten,
Dicßenhofc», 2. Mont.
Chur, s. u. 31. Davvs, 1. u. 29.
Zeuerthalcn, letztcn Dienstag.
Flawyl, Mitw. v. Jofeph.
Gams, Montag vor Jofeph.
Gais, i, Dienst. Horgen, 2. Donst
Zlcnrz, 1. Dienst, a. C. Kasticl, «1,
Kiburg, Mittw. vor Mar. Berk.
Langenargen, Mont. vor Lätare.
Lauterach am 8.
Luzern, 18. —Milden, 1. Mittw-
Mainz, Montag nach Lätare.
Müllheim, Montag v. Palmtag.
Oetikon, Donnerstag nach Oculi.
Ölten, Mont. v. Jofeph. Peist, 2.

Ragatz, Montag nach Joseph.
Rehrobel, Freitag nach Lätare.
Saas, 2. — Schwyz, 17.
Seckingen, 9. — Seewis, 4.
Sevelen, Samstag nach Joseph.
S> lothurn, Dienstag nach Oculi,
Sonthofen, Donst. nach Joseph.
Sursee, 6. SchrunS, Donst. v.Lät.
Teufen, Montag vor Palmtag.
Trogen, Montag nach Mitfasten.
Untersee, 1. Mittw. — Utznach,

Samst. v.Lätare. Vilmergen. 22.
Weiler, am 1. Donst., der 2. am Z.

Donft, und der S. am Osterdienst.
Wegenstetten, am 3. Dienstag.
Willisau, Montag vor Fridolin

April.
Appenzell, Mittwoch, v. Ostern.
Au, 30.Baden,23.Bernegg,Die«st.

auf Georg, fällt d. Name a. Dienst.
fo wird er an diesem Tag gehalten.

Bludenz, a.26.Bremgarten,Osterd.
Constanz, Montag nach Quasimo.
Diessenhofen. 2. Mont.
Dornbirn, am Osterdienst.
Eglisan, Dienst, n. Georg.
Elgg, Mittw. nach Georg.



IV. euer
April Lauf

Himmels Erscheinung
u mutKma!?l.Witterunq

^ages-
Länae

Alrer

Dienst
Mittw
Donst
Frcit
Samst

1 Hugo 2 37
2 Abund 3 13
3 Jgnaz 3 44
4 Ambrosi «SW? 10
5 Martial >«>> 4 34

h bcim C
Bald 12 38 20 Emanuel

trüb - 41 21 Benedict
bald - 46 22 Basil

G schein, - 50 23 Fidel
softer - >4 24 Hermo

Ich. Vcm guten Hirten, Joh. 1«.

Untrg
7 42
8 46
9 46

10 43
11 34
U. M.

Sonn
Mont
Dienst
Mittw
Oonst
Frcit
Lamst

«jenco,
7 Celestin
8 Maria
9 Sibilla

i0 Ezechiel
t« Philipp
12 Julius

Anbruch dcs Ta res um 3,5«

Sonnen- Aufgang 6, Z0 m.

V 8, 17 M. A. an- 12
haltend 13

schon
e^ Wetter,

worauf

(5 Erdferne noch-
m. Abschied um 8, 9 m

6, SS M.Unterg.
58 25 -

3 26 Desideri
6 27 Ruprecht
9 28 Priscus

12 29 Eustach
15 30 Quirin
18 31 Balbina

15. Nach Trübsal Freud, Joh. 1«. Sonnen - Aufgang S, 1? m. Unterg. 6 4S m.
Sonnt 13 Jubilate M 0 19l 0 mals 13 21 1 Hugo
Mont 14 Tiburti 0 56 10, 0 m. A. trüb - 25 2 Abund
Dicnst 15 Raphael 1 29 und - 28 3 Jgnaz
Mittw 16 Daniel 2 1 zu- - 30 4 Ambrosi
Donst 17 Rudolf 2 30 2j. wei- 34 5 Martial
Frcit 18 Christof 2 55 len - 38 6 Demetri
Samst 19 Werner 3 19 auch - 41 7 Celestin

16. Jesus verheißt den Troster, Joh. 16. Sonnen-Aufgang 6, 4 m. Unterg. 6, S6 m.
Sonnt 20 Cantate 3 42 Regen IZ 44 8 Maria
Monc 21 Konstantin 4 13 odcr - 48 9 Sibilla
Dicnst 22 Cajus Aufg. G 7, 49M. M. - 52 «0 Ezechiel
Mttlw 2ÄAeorg 8 54 Schnee - 55 11 Philipp
Donst 24 Albrecht 10 3 C Erdnähe und - 58 12 Julius
Frcit 25 Marx 11 5 fort- 14 3 13 Egisip

14 TiburtiSamst 26 Anaclct LA 11 56 ^ an - 6

17. So ihr den Vater bittet, Joh. 1. Sonnen-Aufgang 4, 61 m. Unterg. 7, 6 m.
Sonnt 27 !A.M. ziem. «4 9 iDstertag
Mont 28 Vitalis 0 38 (11, 57 m. A. lich - 11 leDstermont
Dienst 29 Perer 1 15 un- 13 17 Rudolf
Mittw 30 Waldburg 1 42 beständig. - 16 18 Christof

Neumond den 6. hat schön Wetter.
Vollmond den 22. bringtSchnee.

Erfte Viertel den 14. bringt Regen.
Letzte Viertel den 28. ist unbeständig.



^pröSR«, April, hat 30 Tage.

Der Stier.

Dürrer April ist nicht dsr Bauern Will, sondern Aprilen

Regen ist ihnen gelegen.

Art. 130. Die Vczirksfchreiber werden von den Bc-
zirkSwnhsversammlnngen für 6 Jahre ernennt, und sind
wiedcr wahlbar.

Art. IZi. Sie sind für ihre amtliche» Verrichtungen
verantwortlich, und verpflichtet, für ihre Stelle»
genügende Bürgschaft zu leisten.

DasGcsetz wird die Befugnisse, so wie die Entschädigung

derselben, näher bestimme».

Kreis-Behörden.
1. Friedensrichter,

Art. 132. Jn jedem Kreise ist ein Friedensrichter,
oer von der Krcisvcrsammlung gewählt wird.

Art. 153. Er wird für Z Jahrc crneirnt, und ist wicder

wahlbar.
Art. 4 34. Er ist Vermittler i» allen bürgerlichen

Streitigkeiten.
Art. IZZ. Er führt, mit Zuzug der Bezirkskanzley

und dcs bctrcffcndcn Ortsvorstchcrs die Noth - und Falli-
mcntsgantcn.

Art. 13«. Ebcnfalls mit Zuzug dcs bctrcffknden
Ortsvorstehers nimmt er Bcsiegelungrn (Obsignaturen). »nd
mit Zuzug dcr Bezirkskanzley Vermögens - Beschrcibiingcn
und Theilungen in allen den Fallen vor, für welche solche

gesetzlich angeordnet sind.
Arr. 137. Ihm ist dcr Rcchtstricb fürSchuldci, über

tragen, nach gesetzlichen Vorschriften.
Art, l38- Er ist für seine Vcrrichtnngen verantwortlich,

und hat genügende Bürgschaft zu leisten.

Efchenbach, a. 3, Dienft. Pf.u.V.
Fidcris, 4. Diei'stag cr. C.
Fraickfurt, Osterdienst.
Frauenfeld, Mont. vor Pbil.Jak.
Gais, 1. Dicnst. Heiden, Freit, v.

Palmt. u. alle Freit. Markt u.V.
Herisau, Fre^rag nach Gcorg.
Hittisan. M. n. Quasimo.
Hrmdweil, 14 Tage vor dcr Lands-

gemeinde am Dienstag.
Kslrbrunn, Donst. n. Ostern, fall,

Georg auf diefen Donst. fo wir d dcr

Markt » Tagc nachher gehalten.
Knonau, letzten Monr. Küblis. 3

Küßnacht, 22. Lachen, Osterd.
Langnau, letzten Mittwoch.
Lausanne, Frcit. nach Quasimo.
Leipzig, Judikate.
Lichreusteig. Mont. nach Quassmo.

Lindau. Fr. v. Jub. Luzeru, Ostd

Meilen, letzten Donnerstag.
Mcßnang, Mittwoch nach Gcorg
Morsee, Ostermittwoch.
Neukirch, letzten Dicnst. Viebm.
Petcrlingcn, Osterdonnerstag.
Rankwyl, 1. und 3. Mittw.
Rapperswyl, Ostcrmirrwoch.
Rhcinfelden, letzten Donnerstag.
Richtenschwyl, Dienst, n. Gcorg.
Rotbwyl, 2Z. Schruvs, 2.

Schwyz, !.Mnt. Seekiiigen, l.Mut,
Secwis, 1. Sempach, I.Monr.
S idwald, Donnerstag nack Georg
Solocbnrn, Osterdienstag.
Stein, a. Rhein, Minw.n. Gcorg.
Surfte, Mont. n. Georg. Süs, 12

Tamins, 1. Dienstag.
Tbal, Montag vor Georg.
Urnaschen, letzten Donnerstag.
Utznach, Samstag vor Ostern.
Valendas, 2. Dienstag a, C.

Vivis, letzten Dienstag.
Werdenberg, Mvnt. n. altenGcorg
Wadeiisctwvl, D^nsr. n. Astern

Waggis,',.Wyl,2Z. Zofingcn, Ostd

Zug, Oltcrd. Jahr, und Viehm.



V. N^er. C
Lauf

Htmmets Ersch etnung<

u.mtttbmfzl.Wittcrung.
^ages-
L'nge.

Airer

Donst
Freit
Gamst

1 Auff. PH.J.^
2 Athanas ^
Z ^ Erfindung H-U

2 14
2 38
3 3

Angenehme

F beim<Z7 Fruh-

14 19
- 23
- 25

19 Werner
20 Hermann
21 Konstantin

18. ^
Sonnt
Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

Geistes Zeugniß, Jo
zEraudi
5 Gotthard
6 Paravizin
7 Juvenal ^«Stanislaus
9 Beat ^

10 Gordian M

h. 16.
3 31
3 57

Untrg.
8 34
9 27

10 14
10 54

Sonnc»-Aufgang 4, 40 n

lings-
fi ch t b a r e

O 10 / 35M. M. G F.
tage/

HZ G K
weilen

Erdferne Rcgcn

Unterz

14 28
- 31
- 33
- 36
" 40
- 43
- 46

z. 7, 14 m.
22 Cajus
23 Georg
24 Albrecht
25 Marx
26Anaclet
27Anastas
^Vitalis

19.
Sonnt
Mont

Anbn
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

Sendung des h. Geistes,

^ PMgjten ^^sMttZstmonr, ^
ch des Tages um 2

13 Servaz ^14 Bonif. Fronf. ^15 Sophia
16 Peregrin
17 Moses ^

Joh. 1

<1 29
U. M,
«2 M.

0 1

0 28
0 35
1 20
1 45

6. Sonnen-Aufgang 4. Z

und
trüb,

— Abschied um 9/ 4t
zu-

2/46 m. A. weilen
G sch cin

G und
heiter/

0 m. Un>

14 48
- 50

; m.
14 52

- 54
- 57

15 1

- 5

erg. 7. 23 m.
29 Peter
Z0 Waldbrg.

iPhilZak.
2 Atocmas
3 ^Erfind.
4 Florian
5 Gotthard

20. 5

Sonnt
Mont
Dienst -

Mttw
Oonst
Freit
Samst

Lou der Wiedergeburt,
18 Dreffalttgl'.
19 Potentiana
20 Christian cU
21 Konstant cU
22Fronleichn.
23 Dietrich ^
24 Johanna

Joh. 3

2 11
2 39
3 14

Aufg.
8 30
9 48

10 35

Sonnen - Aufgang 4, 2c

auch

^t«-l7 kühl;
unsichtb.

> 4/35m.A.5 .^inst.
C Eronähe spater

etwas
lieb-

m. Un

15 8
1 10
- 12
- 14

16
- 18

^

- 20

terg. 7. 33 m.
6 Paravizin
7 Juvenal
8 Stanisl.
9 Beat

10 Gordian
11 Mamcrt
^i 2 Pankraz

21. '

Mont
Dienst
Mittw
Donst
5rcit
Samst

Rom Reichen Mann, L

25 ' Urban
26 Beda ^27 Luzian ^!2» Wilhelm N

!29 Maximilian
JiiHiob ^3i Petronella

uc. 16.
11 14
11 47
A M.

0 16
0 42
1 7

1 34

Sonnen-Aufgang 4, 12

iichcr,
beim anbei

fort-
5 7/2M. M. wäh¬

rend
cZ bcim C G

srbcin.

m. Unt

15 22
- 24
- 26
- 27
- 28
- 29
- 30

erg. 7, 40 m.
13 Servaz
i4Bonif.
15 Sophia
16 Peregrin
17 Moses
18 Jfabella
19 Potent.

N unwad den 6. ist unbeständig. Erste Viertel den 14. hat scho,, Werrcr.
Vvllmo.id den 2l hat liebliche Witterung. Letzte Viertel den 28. Hai Sonnenscheln.



Wenn eS in diesem Monat kalt ist und viel Reifen gibt,
o ift eS dcr Frncht nnd den Rcbcn schädlich.

Mai, hat 31 Taqc.

' Die Zwillinge

Art. 139. Die wcitcre Coinpctenz nnd daö von ihm zn
beobachtcndc Vcrfahrc,,, so wie die ihm an Besoldungs-
Start anzliweisende» Emolumenten, wird das Gcfctz be-

stimmcn.

Art. 140. Jn Fällen von Krankheit, Abwesenheit,
Ve>wanorschaft oder Bcthcilign ig deö Friedensrichters, ist

der Gemciiidcammann dcs KrcishauptorrcS dcsscn
Stellvertreter.

2. Kreisgerichte.
Art. 14l. I» jedem Krcise bcstcht ein KrciSgcrichk

a»S fünf Richtern. Dietelbn, werden samt drci Snpple-
a'itcn für die Dauer von 3 Jahren von dcr KreiSvcrsamm-
lung ans den Akrivbärgern des Kreises gewählt, in der
Weise, daß zum Voraus aus jcder Munizipalgemeiude ein

Mitglied zu ernennen ist, Jm ersten mid zweiten Jahre
treten zwci Mitglieder und ein Supplcant, und im dritte»
Zahre aber cin Mitglied und ein Supplcanr, in der
umgekehrten Ordnung dcr Wahlen ans. Die Austretenden
sind wicder wahlbar.

Art. 112. Das Kceisgericht beurtheilt Civil-Strei-
tigkeicen von geringerm Betrage und minder wichtige
Polizey-Bergehe». Die nähere Organisation und Com-
pekeiij-Bcstimmung bleibt dem Gesetze vorbehalten.

Art. 14?. Das Gericht wählt den Präsidenten auS
seiner Mitte, und dcn Schreiber iu oder außer seiner
Mitte, auf die Dauer von 3 Jahren, nach deren Um-
floß sie aber wicder wählbar sind.

Altdorf, Donnerst, vor Pfingsten«
Alberschwendi, l.Mont. Altstädten,
1. Mittw. a. C. Appenzell, am t, u.
lezt. Mittw. Arau, letzten Mittw.

Arbon, Montag nach AnffaKrr.
Bischofzell, Mont. vvr Ausfahrt.
Bludenz, am ersten.

Bremgarten, Mitrw. v. Pfingft.
Brugg, 2. Dienst. — Chur, 1.
Osvos 22. Eck. i^Bregenzerw.), «.
DicßcnKofcn, 2, Mont.
Ermaliiigen, 2. Dicnstag.
ZlumS, lctzren Dtenftag.
zürsteiia«, 6. — GeziS. 2. Mont.
Glarus. 6. — Goßau, 1. Moni.
Gorclieben, 1. Monrag.
Zenaz, 11. Ilanz. 10. Klosters, öS.
Küblis, 30. — Laurrach, 20.
Luzern, 14 Tag vor Auffahrt.
Maicnfeld. Si. Luzi-Steig ls.
Oberried, 1. Dienst.
Peterlingen, Donst. vor Pfingsten.
Pfcffikon, 1. Dienst, nach Mairag
Rankwyl, 1. und 4. Mittw.
Rheinegg, Mont. nach Canrate.
Rheiiifeldcn, 1. Mittwoch,
Roggel. t. Samstag.
Rorschach, Donft. vor Pfingsten.
Roveredo. 22. bis 26,
Sargans, 1. Donnerstag.
Savien, 1. Monr. a. E. Mewiö, 2.
SchierS, S. Schwellbrnnn, 2. Dinst.
Solothurn, Dienstag nach Eanrare
St. Gallen, Samst. vor Auffahrt.
St. Pct'r, 2«. Sralla. K.
Sceckbor», l. Dvnst. Snlzberg 10.
Thun, 2. Mitt«. Tiefenkasten, S.

Tinzen,I.Mont. Untersee.l.Mitw.
Urmein, 2. Freic. a. C.
Utznach 1.DicnS.WalrenSburg,S4.
Waldshul,t.Wei»felden,1.Miltw.
Wegenftetten, s. Dienstag.
WildhauS, 2. letzten Dienstag.
Willisau. 4. Winterthur Dvnft..v.
Auffahrt. Wyl. ersten DieustaA.

Zcrnetz, S«. — Zürich. «.



VI. Neuer
Brachmonat Lauf

s Erscheinung iTages->y Mutten
u.mutlmaßl.Wiktcrnna.

Alter

2 2.
Sonnt
Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

Vom großcn Abendmahl, Luc. 16. Sonnen.Aufgang 4, 49m. Unterg. 7, 47m.
2 1 Ab- 15 31 20 Christian
2 30 c/1) c/' wcch- 32 21 Konstant
3 6 selnd - 33 22 Helena
3 43 G - 34 23 Dietrich

U Untrg. Vi, 45 m. M. schein 35 24Auffahrt
8 5Z UNO 36 25 Urban
9 30 ^ cl' Erdferne RegcN/ - 37 26 Beda

1 Ntcodcm
2 Marcellin
3 Erafmus
4 Eduard
5 Reinhard
6 Gottfried

Casimir

23. Vom verlornen Schaf, Luc. IS. Sonnen - Aufgang 4,bm. Unterg. 7, ö2 m.
Sonnt
Mont
Dicnst
Mittw
Donst

Freit
Samst

8 3 Medard
9 Miriam

ig Onophrion
11 Barnabas
12 Basilius

10 3

'!l0 32
10 57
11 23
11 46

hierauf

wieder

G schein

15 38
- 39
- 4«
- 41

42
Anbruch des Tages um i, 3 m. —Abschied um 10, 57 m.

13 Felicitas
14 Russin

U. M.

24. Balken im Au
Sonnt 15 4 Vitus
Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

16 Justina
17 Gaudenz
18 Arnold
19 Gervas
20 Silver
21 A!ba?iUs

6^ 0 11

Luc. 6.
0 40
1 18
1 47
2 3«

Aufg.
8 24
9 9

4/ 20M. M. und
später

43
44

27 Luga»
28 Wilhelm
29 Maximil.
3« Hiob
31 Petronella

1 Nicodem
2 Marcellin

Sonncn-Aufgang 4, 5 m. Unterg. 7

noch- 15 45
mals

Regen.

11, 55 m. A.
<l Erdn. Längst.^

51 M,. ^

- 46
- 47

47
- 48
- 48
- 48

z
Mngsten

^ PfingstM.

5 Reinhard
6 Gottfried
7 Casimir
8 Medard
9 Miriam

25.
?vnn

Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Aamst

Christus lchret im Schiff, Luc.
22 10000 R. ^kj 9 47
23Edel:md, ^ 10
24 Zoh. Täufer ^25 Eberhard
26 Paulus
27 7 Schläfer
28 Bemannn

10
11

^ A M.
0 5

17
46
12
39

Sonnen - Aufgang 4,
Sommersanfang

Spater
fortan

^4/4 m.A. un-
bc-

stanl ig

2 m. Untcrg. 8, 0 m>

15 47 >10

11 Barnabas
12 Basilides
13 Felicitas
14 Russin
15 Vitus

47
46
46
45
45
44 16 justina

2d.
Zonnt

Mont

Pharifäcr Ruhm, Matt).

30 Paul Ged. <^

0«

0
1

Sonnen-Aufgang 4, 7 m. Unterg. 7, 69m.
35

8

2j. beim C A'ct-
tcr.

15 43 17 Gaudenz
42 18 Arnold

Neumond den S. ist unbeständig.
Vollmond den Iy. hat trübe Witterurg.

Erste Viertel den IZ.
Letzte Viertel den

bringt Regen.
2«. ist »nbestärdig.



5»»K«s, Brachmonat, hat 30 Tage.

Der Krebs.

«ei,

Ein dürr« Brachmonat bringt ein schlechtes J«hr, so

er allzu naß, leerster Scheuern uud Faß, hat er aber
zuweilen Regen, dann gibt er reichen Segen.

Nackdem wir die ersten Hauptabschnitte der Verfassung

des Kanrous Thurgau gegeben, ist nun die Reihe
oer neuen Verfassungen der östlichen Schweizer-Kantone
geschlossen. Wir lassen zur Abwechslung dem Belehrenden

wicder Unterhaltendes folgen.

Ein Lebenslauf.

Vor drcißig Jahren etwa mußte eiu junger Zimmermann

in England Soldar wcrdcn, ohne daß er zu diesem

Stand Neigung hatte. Nach kurzer Dienstzcir descr-
rirte er denn auch, und kanr nach London, wo er in
cincr Fabrick von Drchbänkcn Arbeit erhielt. Hier zeichnete

er sich bald durch seine Geschicklichkeit aus nnd
inachte mehrere Verbcssernngcn an den Maschinen, mit
deren Bau er sich beschäfrigre. Zufällig dcgcgncte er
indeß einmal auf der Straße einem Sergantcn fernes
frühern Rcgimcntcs, der ihn erkannte. Um den Folgen
scincr Desertion zn entgehen, mußte er fliehen und Lon
von verlasscn. Er suchte Schutz und Arbeit in verschiedenen

Prrvinziaistadrcn und ge'angte endlich nach
Manchester, wo er ganz fremd war und lange keine Arbeit
erhielt.

Jn dieser Musezeit erregten einige mathematische Bucher

bci cincm Antiquar seine Aufmerksamkeit, und er
erhielt die Erlaubniß, in densilben zu lese». Eines
Morgens »un befand er sich auch in dem Laden deeAn-

Altdorf, Donnerstag n. Pfingsten
Alvenauer-Bad, 1. Montag.
Appenzell, letzten Mittwoch.
Biberach, Pfingstmi'ttwvch.
Bischofzell, Dvnst. n. Fronleichn
Bötzen, Freitag nach Fronleichn.
Burgdorf. Donst. nach Pfingsten.
Dießcnhoftn, 2. Mont.
Dornbirn, Pfingstdienstag.
Feldkirch, 2S. Ferra«, 12. Viehm
Grabs, 1. Mont.
Lachen, Pfingstdienstag.
Langenargen, 1. Montag.
Lichtensteig. Mont. nach Dreifalt
Luzern. Pfingstdienstag.
M llingen, Pfingstdienstag.
Morfee, letzten Mittwoch.
Mutten, Pfingstmittwrch.
Ndrdlingen, 14 Tag n. Pfingsten.
Lbervotz-Heid, 1. Dienstag.
Rappcrswyl, Pfingsimitt»och.
Ravenspurg, IS.— ReawS, 22.
Roggel. 2S. Pferd- und Viehm.
Rothwyl, 24.
Saletz, 24. — Salux, tt.
Schaffhanscn, Pfingstdienstag.
Sempach, t. Montag.
Sidwald, t. Donnerstag.
St. Antdni, t7.
Straßburg, 24.
Sursee, 2«.
Tiran. Psingstdicnstog.
Vilmergen, 22. V als. t».
Wyl, iienst. nach Dreifaltigkeit.
Zillis, 8.
Zofingen, Psingstdienfag.
Zug, Psingstdienstog.
Zurzach, Pfingstdienstag.
Zürich, 14 Tag nach Pfingsten^

Heumonat.
Ableutschen, Freitag vor Jakob.
Appenzell, letzten Mittwoch.
Ar«u, 1. Mittwoch.
Ar bürg, 2.—Augsburg, 4.
Bischofzell, Dvn,l. vor Jakob.



VlI. Neuer
Heumonat

Himmels Erscheinung jTages-! Alter
Lauf 'u.mutKma^l.Wit cruno.! Länge. IBrachmonat

Dienst
Millw
Donst
Frcit
Samst

iTheobalo M
2 Mar. Heimsi M
z Tor.kel U

1 44l Rcgcn-
2 26 _ tage
3 12! (s Erdferne und

Untrg.! V 5, 7 m. A. G
öBalthasar M> 8 50 schein

15 41
- 40
- 39
- 38
- 37

19Gcrvüs
20Stlver
21 Alban
22 10000 R.
23 Edeltrud

27. Jesus speist 400« Manu, Marc. 8. Emmen - Aufgang 4, Ilm. Unterg. 7, Z8 m.
Vonnt I 6 Esajas 5«K
Mont 7 Joachim ^Dicnst 8 Kilian ^Mittw 9 Cirill ^
Donst 10 7 Brüder ^
Frett 11 Rahel
Samst 12 Nathan ^

Andruck) dcs Tages um

8 37
9 L

9 27
9 51

10 14,
10 39
11 9

1, 26

H beim C ab¬

wechselnd ;

spater

I bcim <5 mehr
an-
hal-

2 / 59 m. A. tend
m. — Abschied um 10,

15 36
- 35
- 34
- 33
- 32
- 31
- 3«

34 m.

24Aoh.Tüuf.
25 Eberhard
26 Paulus
27 /Schläfer
28 Benjamin
zPelet Paul
50 PauliGed.
Heumonat

2«. Z

Fonnt
Mont
Dienst
Mittw
Donst
Frcit
Samst

falscher Prophet, Matl
13 8 Schutz E>F.<U
14 Bonavent cU
15 Margareth M
16 Bertha ^
17 Lidia S
18 Hartman« LA
t9Rofina LA

>. 7. i

11 24
u. M.

0 22
1 9

2 8

3 19
Aufg.?

Tonnen-Aufgang 4, t6 m

G sch ein
und

genehmes

^ Erdnähe war-
6 40 m. M. mcs

Unrerg
15 28
- 26
- 24

21
- 17
- 16
- 15

7, 54>n.
1 Theobald
2 M. Heims.
3 Cornel
4 Ulrich
5 Balthasar
6 Csajas
7 Joachim

29. l
Rönnt
Mont
Dienst
Mittw
Donst
Frcit
Samst

ugercchter Haushalnr,
2«9 Scapullrfest^U
21 Arbogast ^
22Mar. MNZd.^
23 Elsbeth K
24 Christina
25Aa?ob ^26FttM ^

Luc. K
8 14
8 46
9 14
9 42

10 7

10 37
11 10

5. Sonnen-Aufgang 4,
Wetter,

und
so

G tn ^ fort-
Orions Anf. wäh¬

rend
^ 3, 57m. M. licb-

23 M. U

15 13
- 11
- 9
- 7
- 5

- 3

- 0

irerg. 7, 48 m.
8 Kilian
9 Cirill

10 7 Brüder
11 Rahel
12 Nathan
i3Heinrich
1/, Bonavent

30. Jesus wn'ntilberJerusalem, Lue. 16. Sonnen-Anfgang 4, 32 m, Untcrg. 7, 40 m.
D0NM
Mont
Dienst
Mittw
Donst

27^ Magdal.
28 Pantaleon
29 Beatrix
3l>Jakobca
31 German

11 45

^ A, M.
0 24
1 9

2 0

ltch
u. hcittr,

erst
später

o Erdferne Regen.

14 58
- 56
- 54
- 52
- 5»

15 Margot!)
16 Bertha
i7Lio!a
18 Hartman,
19 Ronna

Ncunwnd den 4. hat unbeständig Wettcr. Erste Viertel den t2. hat Sönnenscheiu.
Vollmond den 19. hat ange»ebmes W«ter. Letzte Viertel den 26. ist lieblich.



Heumonat, hat 31 Tage.

Der Löwe.

Wäs Julius und AugustuS an dem Weine nicht
kochen, das kann der September auch nicht braten.

tiquarö, als cin Herr erschien, um sich einige Bücher
für Mcchanik zu kaufen. Er sah mehrere a»; konnte
aber aus den Zeichnungen dabei nicht klug werden. Der
anwesende junge Fremde erbot sich, ihm die Schwierigkeiten

zu erklaren und that dies auf eine so klare und
verstandliche Weise, das! der Herr ihn nach seiner
Geschichte fragte. Diese war bald erzahlt, worauf der
andere fragte, ober von der Einrichtung der Drehbänke
Kenntniß habe. Er habe eine solche aus London erhalten.

Niemand vermöge sie aber zusammen zu setzen. Der
junge Mann begab sich am andern Tage in das Hans
seines neuen Bekannten und es fand sich, daß die Drehbank

eine von dencn war, die er in London selbst
verfertigt hatte. Sie wir leicht aufgestellt und der reiche
Mann fand fo viel Gefallen an dcm geschickten jungen
Manne, daß er ihm eine Summe vorschoß, die densel-
b>n i» den Stand setzte, selbst ein Geschäft anzufangen.
Sein Ruf als geschickter Maschinenbauer verbreitete sich
h«kHj reiche Lente bemühten sich, mit dem talentvollen
Manne in Verbindung zu treten; es fehlte ihm also nie
an Geld, seine süinrcichen Erfindungen auszuführen; in
dem jetzigen Angenbl ckc stcht dcr Helv unfercr Geschichte
an der Spitze cincr Maschincnbnuaustalr in England,
die, buchstablich, in der ganzen Wclr bcrühmr ist, und
er har sich ein Vermögen erworben, wie es auf dem
Fesilnnde vielleicht kaum ei» Fürst besitzt.

Bregenz. 2S. — DnvvS, v.
Dicßcnhofen. 2. Mont.
Feuerthalen, 1. Dienst.
Heidelberg, Mont. nach Margr.
Herzvgenbuchsee. 1. Mittwoch.
Hutwpl, 2. Mittw. nach Jakob.
Ilanz, 27. — Kläfe». Ib.
Langnau. Mittw. nach Margr.
LucenS, 1. Freitag.
Mainz, 2K.
Mcmmingen, K.
Meyenberg, 4.
Milden, 1. Mittwoch.
Ölten, 1. Montag.
Rheinegg, 2b.
Seckingen, 2S. Sempach, 9.
Untersee, 1. Mittwoch.
Vivis, Dienst, nach Mar. Magd,
WaloShut, 2b.
Weinftlden, Mittw. vor Margr.
Weiler, am Jakobi Tag.
Willifau, 4.

A ll g st M 0 N t.
Altstädten, Mont. n. M. Hlmeff.
Appenzell, letzten Mittwoch.
Arau, 1. Mittwoch.
Bischofzell, Monr. nach Augustin.
Bremgarrcu, Mont. vor Barchol.
Degeröheim, Mont. n. Barthol.
Diessenhofen, auf Laurenz.
Einsiedel», letzren Montag.
Frauenfeld, Mont. n. M. Himclf.
GlarnS. 19.
Lachen, Dienst, vor Bartholome.
Langenargen. 2. Montag.
Mels, Donft. nach Barrholome.
Mellingen, Mont. nach Laurenz.
R ipperewyl. Mirrw. vor Barthvl
Rheinfclden, Tonst. ngchjBarkhol.
Schafhausen, Dienst, n. Barrhol.
fallt diefer Name auf den Dienstag

so wird er an diesem Tag
gebultcn.

Schwarzenberg, y.
Schwellbrnnn, Dienst, v. Barthol.



VIII. Neuer
Angstmonat Lauf. u.mutbmaßl. Witterung.

Tages-
Länge. ^

Alter

Frett
Samst

iPet.Kettenf. M
2 Portiunk. ^ 2 56

3 55
Frucht¬

bar
14 48
- 45

2tt Elias
21 Arbogast

31. Pharisäer und Zöllner, Luc. 8. Sonncn-Aufgang 4, 41 m. Unterg. 7, 3« m.

Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

Iosias
4 Dominik
5 Oswald
6 Sixt
7 Heinrike
8 Ciriak
9 Roman

XUUntrg.
7 33
7 57
8 20
8 44
9 12
9 42

HP
HP

^2

8/2 m.M. Wet¬
ter,
G

fchein

abwechselnd

mit

14 42 22M.Magd.
- 4» !23 Elsbeth
- 37 24 Christina
- 34 ,25
- 32 j«6Anna
- 30 ?27Magdal.
- 27 ^28 Pantaleon

32. Vom Tauben und Stummen,Marc. 7. Sonnen-Aufgang 4, bvIN. Unterg. 7, 19m
Sonnt
Mont
Dicnst

4«iz Laurenz

11 Gottlieb
12 Clara

10 21

cU!ii 4

^11 55

ii/18 m. A. Regen
bald
aber

Anbruch des Tages um 2, ji m. — Abschied um 9, 19 m
Mittw iz Hipolit ^
Donst 14 Samuel M
Freit
Samst

15 M. Himelf. LA
16 Rochus ^

U.M.
0 59 ^
2 7

3 27

mehr
anhal-

^ Erdnahe tend
C> schein

29 Beatrix
ZoJakobca
3i German
Augstmonat

14 14 iBct.Kettf.
- ii 2 Portiunk.

8 3 Iosias
5 I 4 Dominik

35. Baimherzigcr Samariter, Luc. 10. Sonncn-Aufgang 4, 57 m. Unterg. 7,9M.
17 Lldcrar

Mont 18 Amos
Dienst 19 Sebald
Mittw 20 Bernhard
Donst!2i Privat
Freit ^Alphons
Samst 23Zachäus

Aufg.
7 13
7 40
8 8

8 37
9 8
9 45

1/54M.A. und
an-

L genehmes
Wetter.

Orions Ende.

14 2

13 58
- 54
- 50
- 47

44

5 Oswald
6 Sixt
7 Afra
8 Ciriak
9 Roman

10 Laurenz
4i Ii i Gottlieb

34. Von 10 Llucsätzlgen, Luc. 1«. Sonnen-Aufgangs, 8 m. Unterg. 6, SS m.

Mont
Dienst
Mittw
Donst
Frcit
Samst

24 i4BartM. ^25 Ludwig U
26 Severin A
27 Gebhard M
28 Augustin W
29 Joh. Enth. «
30 Adolf

10 24
11 6

11 56
A.M.

0 49
1 47
2 45

^ 7/ 4M. A.
E schein

und
<5 Erdferne an-
o geneh¬

mes,
warmes

13 40
- 36
- 33
- 29
- 26
- 23
- 19

12 Clara
13 Hipolit
14 Samuel
15 M.H!me!
16 Rochus
17 Liberat
18 Amos

35. Ungerechter Mammon, Math. 6. Sonnen - Aufgang 5, 17 m, Untergang 6, 43 m.
Ssnnt Zi « Rebecca 3 43> Wetter. >i3 16 >19Sebald

Neumond den 3. hat Sonnenschein. Erste Viertel den 10. ist unbeständig.
Vollmond den 17. hat angenehm Wetter. Letzte Viertel den 24. hat schönes warmesWetter.



Augstmonat, hat 31 Tage.

Die Jungfrau.

Viel Sonnenscheln km Augstmonat bringet guten Wcin,
wozu auch die hellen Nachte helfen.

Wie Du mir/ so ich Dir.
Dcr Kaufmann Kruse ging gedankenvoll auf der

Promenade hin und wiedcr. dcnn eine höchst unsichere, nicht
unbedeutende Hypothekenfchuld machte ihm Sorgen. Er
sann hin und her, als sein Auwald, ein wackerer
Rabulist und Flausenmacher ihn anredete, nach der Ursache

seines riefen Sinnes fragte, den Grund heraus
fragte und ihm einen Rath ertheilte, der, wenn Kruse
ihn auch nicht gefordert halte, ihm doch zu seinem Gelde
verhalf. Kruse dankte seinem Sachwalter beim nächsten
Zusammenterffen herzlich und dieser lehnte bescheiden
jeden Dank ab. Neujahr kam ins Land, mit ihm rückten
die Rechnungen in die Hauser und Kruse erhielt ein
solches Papierchen auch «oi: seinem Anwald, der für jenen
in freundschaftlicher Unterredung ertheilten Rath nicht
mehr als 4 Louisd'or begehrte. Kruse fiel auö den Wolken,

wollte erst die Sache durch eine bittere Pille
abmachen, auf Zureden feiner Gattin ließ er sie indessen
einstweilen ruhen, und lauerte auf eine Gelegenheit, wo
er dem unverschämten Rechnungsfabrikanten Gleiches mir
Gleichem bezahlen könne.

Der April kam mit seinen Launen, und eines
Nachmittags goß es eben wie mit Eimern vom Himmel als
der Advokat daher getrabt kam, sich die Erlaubniß von
Kruse erbat, ein wenig unter das Vordach des Hauses
treten zu dürfen. Es wurde ihm nicht allein bewilligt,
fondern Kruse's Gattin war fogar so artig, ihn ms Zim-

Solothurn, 1. Dicnstag.
Steckborn. Donft. vor Bartholom
Sulzberg, 11. — Sursee, 28.
Schwarzenberg 8.
Ueberlingen, Mittw. nach Barthvl.
Urnäfchen, 2. Montag.
Wattwyl. 2. Mittw. Willisau, 1«.

Wyl, Dienst, n. Mar. Himmelf.
Zvfingen, 24. Zurzach 'lctz^Mo^t,

Herbstmonat.
Alberschwendi. 18.
Andeer, 22. An, IS. Appenzell,
Monr. n. Mauriz. Bezau, 28.

Biberach, «0. — Bonadutz, SS

Bötzen, 8. — Chur, 23.
Constanz, 3.Montag n.M. Geb.
Davos. 27. Viehm.
Dießenhofen, 2. Mont.
Oornbirn, Dienst, nach Mathä.
odcr an diesem Tage selbst, wenn
Marh. auf einen Dienstag fällt.
Die andern 2, 14 Tag hernach

Eck, (Bregenzerwald) 16.
Eigg, Mittwoch nach Micheli.
Feldkirch, 20. — Frankfurt, ».
GeziS, Montag vor Mathäi.
Glarus, 19. —Grabs, 19. und 20.
Goßau, Montag nach Micheli.
Grüsch, 24. Viehmarkt.
Guarda,2«. Hittisau>Smst.n.Mth.
Hundweil, 1. Dienst. Jenaz und

Ilanz, 2S. Klosters, 26. Viehm.
Langenthal, 3. Dienft. Langnau,
Mittw. «.Krenzerh. Langwieß, 26.

Lausanne, 2. Freit. Laurrach, 19.
Leipzig, 29. Lech, 19. Lingenau, am

Mont. n. Math, dann alle .Mont.
vor Katharina. Luzern, 23.

Malans. Donst. n. >Z< Erhöhung.
Mels, 26. Mittelberg, IS. Ölten.
I.Mont. Nettstall. l8.Peterlingen,
Donst. v. Mathäi. Pfäffers, 24.

Ragatz, 25., wenn aber der 26
auf einen Sonntag fällt, so wird
er am 27. gehalten. Rankwvl, 22



IX. Neuer
Herbllinonat

C
Lauf.

HimmtzlsLMeinnng
u muthma^l.WitteruNc'.

Tages,
> Lönae.

Alter
Auastmonat

Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

1 Verena ^,
2 Absalon HP

3Tkeodos SP

4 Esther ^
5 Hercules ^2
6 Magnns M

Untrg.
6 26
6 50
7 17
7 46
8 7

V 10/12 m. A. Zu-
weilen

L beim C G
sch ein,

Z beim (ll dann
Regen

i3 13
- 9

- 6

- 3

i2 59
- 56

20Bernharo
2i Privat
22'Alvhons
2ZZachäus
24 Barthvl.
2 5 Ludwig

36. 5

Konnt
Monc
Dienst
Mittw
Donst
Freit

Ar
Samst

gom Todten zu Nain, j
7 Regina cU
«Mar. Geb. ^
9 Egid

i« Sergi LT
Regula LA

12 Tobias ^
>bruch des Tages um

iz Hector ^

uc. 1.

9 3

9 51
1» 49

il 55
U. M.

1 8

3, 5l
2 23

Sonnen-Anfgang K, 26
und

öfters
6/ i m. M. trüb/

^ wor¬
auf

C Erdnähe an-
m. — Abschied um 8 /

l hal-

m. Unte

12 52
- 48
- 44
- 42
- 39
- 35

9 M.
- 31

rg. 6, 28 m.
26 Genest
27 Gebhard
28 Augustin
29J0H.EMH.
30 Adolf
31 Redecca

Herbstmonat
1 Verena

S7.

Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

Som Wassersüchtigen, L

7 Erhöh.
is Fortunat
16 Joel ^i7FronfastenH^
18 Rosa ^
19 Januar ^20Jnnocent i^i

uc. 24.
3 39

Aufg.
6 7

6 36
7 6
7 4«
8 19

Sonnen - Aufgang z, 36

tend

D 10/51 m. A. G
schein

F bcim öl und

angenehmes

Wetter.

m. Unt,
12 27
- 24
- 20
- 16
- 14
- 12
- 10

rg. 6, 14 m.
2 Absalon
3 Theodos
4 Esther
5 Hercules
6 Magnus
7 Regina
Mar. Geb.

38. 5

Sonnt
Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samtt

Vornehmstes Gebot, M
21 E.PettaM. Z
^Maurttz I23 Thecla A
24 Liber M
25 Cleophas M
26 Ciprian ^27 Cosmus

arh. 22
9 2

9 49
1« 42
11 37
A.M,

0 34
1 36

Sonnen-Aufgang S, ^

Tag u. Nacht gleich
G in -s- Herbtt. Anf.
(1/3 IN. A.

o C Erdferne

Später
mehren-

^5 m. Un

12 7

- 4
- 0

11 56
- 53
- 50
- 47

terg. 6,0m.
9Egtd

10 Sergi
11 Regula
12 Tobias
13 Hector
14 5 Erhöh.
15 Fortunat

39. '

Sonnt
Mont
Dienst

Rom Gutschlägigen, Marh. 9.
28 Wencesl. 5vA 2 39
29 Michael 4^ 3 46
30Hieronimus 4 5«

Sonnen-Aufgang 5, 5/
theils

un-
L beim C beständig.

l>n. Un

11 44
- 40
' 36

terg. 5, 46 m.
16 Joel
17 Lambert
18 Rosa

Neumond den 1. bringt liebliche Witrerung. Erste Viertel den 9. hat schön Werter.
Vollmond den iz. hat Sonnenschein. Letzte Viertel den 23. ist unbeständig.



GSPtvnVkVir, Herbstmonat, hat 30 Tage.

Die Waage.

So viel Reift» und Schnee vor Micheli, so viel
solle» »ach Waldburgi auch komme».

mer zu nöthige». Der Regen wollte aber nicht nachlas?
seu, dcr Herr Zungendreschcr mußte wcitcr und ersuchte
um das Darlchn eincs Rcgc»schirmes. Auch dieser wurde
ihm geborgt und er trollte sich.

Geraume Zeit verstrich, Kruse schien die Advacatur-
Rcchnung vergessen zn habe», »icht so dcr Amvald. Er
'chrteb cin höfliches Briefchen und bat um Zahlung, doch
statt aller Autwort erhielt cr folgende Rechnung:

Herr Advocat N. N.
belieben für erbetenes und vergönntes Untertreten unter
mcin Vordach und dcn Eintritt in mein Zimmer zu zah
len Louisdor 4
Für das Borgen eines Rcgcufchirms „ s

Summa Lonisdor 10
Krnse.

Ravmspurg, 14. Rhcimvald, 17.
Roggcl, 30. Pferd- und Vichmarkt.
Norhwil, 24. — Salctz, 29.
Schcllcnbcrg, Mittw. nach Michcli.
Schwarzcnbcrg, 18. Schruns, 21.
Sidwald, Donst. n. Krcuzerhohung.
Solothurn, Dicnst. n. M. Gcburt.
Sonthofcn, 14. Staufcn, 12. 28.
Speicher, Donst. u. MathcuS.
SteinSbcrg, 22. St. Johann, 30.
St. Maria, i Münsterthal) 28.
Thun, letzten Mittwoch.
Thusis, 2S. Valcndas, 28.'
Untcrsce, Freit. 11. Krcuzcrhöhuug.
Waltensburg, 1 Tag nach d. ilanzer.
Wegenstattcu, 3. Dienst.
Weiler, 6.
Wildhaus, Dicnst. v. Kreuzerhöh.
Wyl, Dienst, n. Micheli. Zürich, 11.
Zernctz, 29.

Daran nehmt euch ein Beispiel.
König Robert Bruce, dcr Wicdcrherstcller der Schottischen

Monarchie, schlicf einst bei einer Beobachtung des
ihm gegMÜberstehenden feindlichen HeereS in einer Scheune,

welche einem ihm zugethanen Landmaime gehörte.
Als er früh das Haupt vo» seinem Strohlager erhob
bemerkte er eine Spinne, die an cine» Balken der Decke
hinanklimmte. Das Jnsckt ficl herab, machte aber
augenblicklich eincn zwcitcn Vcrsuch, um hinauf zu kommen.
Dies zog die Aufmerksamkeit des Helden immer mehr auf

Wemmonat.
Alt St. Johaun, 2. Doust. v. Sim. I,
Altdorf, 2. Donst. Arau, 3. Mittw.
Alvenau,5. —AndclSbuch, 16.
Ammerswcil, letzten Mittwoch.
Appcnzcll, Mittw. nach Galli.
Au( Brcgcnzcrwald Donst. v. Gallt
Au, Oberengadi» am 1. Viehmarkt
Atzmoos, Dieust. vor Sim. Jud.
Basel, 28. Bezau,Doust. n. Galli.
Bregenz, 17.
Bludenz, 2. n. alle 14 Tage bisW.
Brugg, Dienst, vor Sim. Ind.
Burgdorf, Mittwoch nach Galli.
Churwaldcn, 17. —Chur, 19.
Conters, 29. Davoö, 19. Viehm.
Disentis, 20. Einsicdlc», 1. Mont,
Dicssciihoft», am 2. Mont.
Efchc»bach,Die»st. n. G. Pf.u.V,
Fettan, 3. Flawil, letzten Doust.
Fcucrthalen, Dienst, vor Sim. I.
Franenfeld, Mont. »ach Galli.
Fürstenau, 1. Donst. n. Micheli. a. C.
Gais, 1. Monr. Glarus, Dienst vor

Rosenkr.Fest u. 14.



Neuer
ölNMüNüt Lauf u muthmaßl.Wtttcrung

Tazes-
Länge.

Atter

Mittw
Donst
Freu
Kamst

1 Remig ^sLeooegar ^2
Z Leonz M
4 Franz <U

Untrg.
5 49
6 22
7 3

G 11, 36 m. M.
Trüb/

dann
beim 6" G sckein

ii 33
- 30
- 26
- 22

19 Januar
20 Jnnocent
21 Matheus
22Mauriz

40.

Mont
Dienst
Mittw
Sonst
Freit
Kamst

hochzeitliches Kleid, M
520 Rosenk.FH)
6 Angela
7 Judith LA
8 Pelag »A
9 Dionis

10 Gideon ^
11 Burkhard

Ith. 22.
7 49
8 45
9 47

1« 56
U. M.

0 8
1 23

Sonnen - Aufgang 6, Su
worauf

(5 Erdnähe Regen/
^> 0/ 8M. A.

balo
aber

bcim ^5 wieder l

Unte

11 16

,12
- 8
- 4

10 59
- 55
- 51

g. 6 30 M.
23 Thecla
24 Liber
25 Cleophas
26 Ciprian
27 Cosinus
28 Wendest
29 Michael

4t. ^

Sonnt

Mont
Dienst
Mlttw
Donst
Freit
Kamst

Zdnigssohn krank, Joh.
t2 -1 Gerold
lbruch des Tages un
iz Colman ZA
i4Cittxt ^«5 Theresia
is Gallus
l 7 Justus
18 Lucas A

4. S
2 37

14, 4k
3 5t
5 4

Aufg.
5 36
6 14
6 55

onnen - Aufgang 6, 15 m.
größ-

m. — Abschied um 7

ten-
theils

^ 10/ 33 m. M.
^ beim <^ schön

Wetter,
zu¬

Unrerg.
- 49
14M.

10 47
- 44

41
- 37
- 34
- 31

K, 17 M.
30Hieronlm.
Wetnmonat

1 Remig
2 Leodegar
3Leonz
4 Franz
5 Placidus
6 Angela

42. ^

Sonnt
Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

Königs Rechnung, Mai
19 Ferdinand A
20 Wendelin A
21 Ursula M
22 Cordula >W
2Z Maximus
24 Salome
25 Crispin ^

h. 1».
7 41
8 32
9 27

10 23
11 22
A.M.

0 24

Sonnen - Aufgang 6, 24,
weilen

Nebel,
<^ wor-
C Erdferne auf

^ 8, 51m. MK in M

unbeständig

n. Unte

10 27
- 24
- 21

18
- 15
- 12
- 9

rg. 6, SM.
7 Judith
8 Pelag
9 Dtoms

10 Gideon
11 Burkhard
12 Walfrid
13 Colman

l45. 5

Aonnt
Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freit

gom Zinsgroschen, Ma
26

'
Amand ^

27 Sabina ^
2Mm.Jud. ^
29Narcißus ^Z0 Aloys <N
31 Wolfgang cU

th. 22.
1 26
2 32
3 39
4 48
6 1

Unrrg.

Sonnen - Aufgang 6, 3

c/TL doch
meistens

G
^ G 2j. fchein.

unfichtb.
O0,i9M. M.GFnst.

; m. Un,

10 6

- 3

9 58
- 54
- 51
- 49

erg. 4, 61 m.
14 Calixt
15 Theresia
16
17 Justus
18 Lucas
19 Ferdinand

Neumond den 1. ist unbeständig. Erstes Viertel den 8. bringt schönes Wetter.
Vollmond de« IS. hat neblichte Tage. Letzte Viertel den 23. bringt Sonnenschein.



«Vt»lV«r, Wemmonat, hat 31 Tage.

Der Scorpion.

Wenn das Laub nicht gern von den Baumen fällt, so

besorget man einen strengen Winter.

sich, der mit Bedauern zusah, wie die Spinne auch das
zweite Mal von der Höhe Herabsiel. Auch ein dritter Versuch

fruchtete nicvt. So sah der Monarch das Insekt
zwölf Mal'vergebens dasselbe wiederholen; aber die

dreizehnte Anstrengung belohnte endlich dcn Erfolg. Die
Spinne erklimmte die Spitze des Baikens und der König
rief, von feinem Lager aufspringend, ausi »Dieses
verachtete Insekt hat mich auszubauen, gelehrt; ich will
seinem Beispiels folgen. Unterlag ich nicht auch zwölf Mal
der Uebermacht meiner Feinde? Auf einem Gefechte
vielleicht noch beruht die Unabhängigkeit des Vaterlandes.«—
Und wenige Tage darauf ward diese Voraussagung durch
den für Schottland glorreichen Ausgang der Schlacht von
Bemokburn bestätigt.

Einen jungen Menschen, der sich in dem —schen
Heere hatte anwerben lassen, fragte ein ausländischer
Offizier; was ihn zu diesem Schritte bewogen habe und
was er bei diesem Dienste suche. — »Geld!« antwortete

der junge Menfch. — »Pfui!« sagte der Offizier,
»das ist ein schlechter Bewegungsgrund; ich suche allein
die Ehre.« — »Ei, dann sind wir im gleichen Verhältniß;

Jeder sucht das, was ihm fehlt«!

Gsms, Mont. v.Allerh. Grüsch,1S.
Getzis 1. Monta«, hernach noch 2,

alle 14 Tage. Heiden, 2. Freit.
Herisau, Mont. nach Burkhard.
Hundweil, Mont. n. G. Igels. 20.
Katzis, 2Tag n. dem Ragazer.
Kaltbrunn, 9. Knonau, 1. Mont.
Klosters,Mittw.vorKnbliscrM,kt.
Küblis, 1. Freit. a.C. Kyburg, 23.
Lachen, Dienst, nach Rosenkr. Fest.
Lichtensteig. Mont. v. G. Lenz, 16.
Luzern, 3. Meienfeld, 29.
Malad ers, Mont. nach Galli.
Moßnang. Mittwoch vor Galli.
Münster. IS. Obcrems,Dkenst. nach

Ragazer.Oberried,17.Obervatz,u.
Ortenstein, 24. Ölten, Mont, n. G»

Pnfchlav,4.N.S. Ragatz,Mont.„.
Galli. Rankwvl, 16. und 29.

Rehrobel, 1. Freit. Rapperswyl,
Mittw. vor Dionis. Rovercdo, 22.

Riezlern, 13.Saas,Donst.v.Küb!if.
Schiers, 11. — Schills, S.
Schwellbrunn, Dienst, n. S.Jud.
Seewis, und Sempach, 28.
Sidwald, Donst. vor Sim. Jud.
Solothurn, Dienst, nach Galli.
Sonthofen, is. — Schwyz, 16.
Stauffen, Dvnst. nach Galli.
Stein am Rhcin, Mittw.vorS. I.
St.Gallen, Samstag nach Galli.
St. Gallcnkirch Dienstag nach Gall.
St. Johann, 2. Donst vor Sim.

Juda. St. Peter, 24.
Tamins, 31. Teufen, letzt. Mont.
Tiran, 6.u. 28. Trogen, 2. Mont.
Ueberlingen, Mittw. nsch Ursula.
Untersee, 2. Mittw. und l. Freit.
Urnäschen, Dienst, vor alt Galli.
Utznach, Samst. nach Galli,

hernach noch 3 alle 14 Tage.
Weiler 12. Winterthur,Dvnst. vor
Galli. Zizers, Samst. vor Ragazer.
Zofingen, 1. Mittwoch. Zug, 2.

letzten Dienstag Viehmarkt.



XI. Neuer
Wintermonat Lauf.

Himmels Erscheinung
u muti maßl,Wit: erung.

Tages-
Läncie.

Aller
Weinmonat

Samst Aller Heiligen <N 5 43 Trüb 9 47 !20 Wendelin
44. Obersten Töchterlein, Math. 9. Sonnen-Aufgang 6, 46 m. Unterg. 4, 40 m.

Aonnt 224 Aller Gees.^ 6 37 und 9

Mont 3TKeovKil t^ 7 3Y S' Erdnäbe nickt
Dienst
Mittw
Donst
Freit
Samst

224 Alle.
3Theophtl
4 Sigmund
5 Malachias
6 Leonhard
7 Florenz
8 Claudi

LA

37
39
50

10 0

11 14

^ U. M.
^ 0 27

und

^ Erdnähe nicht
^> selten

Regen /
6/ 52 m. A. hier¬

auf
c/' beim ^ G

44
4t
38
35
33
30

21 Ursula
22 Cordula
23 Severin
24 Salome
25 Crispin
26 Amand

26 27 Sabina
4K. Grauel der Verwüstung, Math. zz. Sonnen-Aufgang 6, ZZ m. Unterg. 4, 22 m.

Nonnt
Mont
Dienst
Mittw

925 Theodor ««<
10 Louisa ^11 Martin
12 Emilian ff^

1 39
2 51
4 0
5 9

schein
cZ beim ^ ab¬

wechselnd
mit Nebel.

Donst
Freit
Samst

Anbruch des Tages um 5/ 30m. — Abschied um 6, 30 m.

23
20
17
14

13 Wibrath
14 Friedrich
15 Leopold

Aufg.
4 50
5 34

1,32 M.M. ficht b.
C Finst.

Fort-

12
10

7

28 Sim.Jd
29 Narcissus
30 Aloys

.31 Wolfgang
Wntermonat

1 AllerHeil.
2 AllerSeel.
3 Theophil

46. Vom jüngsten Tag, Math. LZ. Sonnen-Aufgang?, 5m. Unterg. 4, 23 m.

vonnt
Mont
Dienst
Mittw
Tonst
Freit
Samst

i6T6Ott)ma
17 Berthold
18 Eugen
19 Elisabeth
20 Kolumb.
21 Mar. Opfer 5^ii 13
22 Cäctllia ^ A. M

6 23
7 17
8 14
9 12

10 12
< Erdferne

G inL
5/ 3M.M.

an

meistens

G
schein

und
meh-

9 4
- 2

9 —
8 58
- 56
- 53
- 5«

4 Sigmund
5 Malach.
6 Leonhard
7 Florenz
8 Claudi
9 Theodor

10 Louisa

47. Von I« Jungfrauen, Math. 2Z«

Konnt
Mont
Dienst
Mtttw
Donst
Freit

25 Clemens
24Salesi
25 Catharina
26 Konrad
2? Jeremias
28 Noah

Samst 29 Agricola ^

15
19
27
35
48
59

Untrg.

Sonnen-Anfgang 7, 16

ren-
theils

angenehmes

und
freund-

> 0,18 m. A. lich es

m. Untrg. 4, 16 m.
8 48 ii Martin
- 46 12 Justus
- 44 13 Wibrath
- 42 14 Friedrich
- 40 15 Leopold
- 38 16 Othmar
- 36 17 Berthold

48. Zeichen am Himmel, Luc. 21. Sounen-Aufgang 7. 26 m.
>o^,^ >30

^
HI 5 23l ^ beim C Detter. I

Unterg. 4, 11 m.
8 34 Ii8 Eugen

Erste Viertel den 6. hat neblichte Tage. Vollmond d^n 12.
Letzte Viertel den 22. hat angenehme Witterung. Neumond den

Hai Sonnenfchein.
29. hat Sonnenscheln.



«VVVWdVr, WiNtermonat, bat 30 Tage.

Der Schütz.

Donnert's in diesem Monat, so bedeutet es viel Regen

und Wind, und wird der Saamen vom Brennen
verderbt.

Verfängliche Fragen.
Welche Leute sind beständig gastfrei? — Die Bettler,

denn sie sind beständig frei von Gästen.
Wclche Krankheit macht gute Tage? — Das F

reber. Wenn es aussetzt, sagt man: heute habe ich den

guten Tag.
Welche Leute nehmen uns Allcs vom Mnnde weg? —

Die Barbiere.
Was ist das beste an dem Menschen? — Die Haut,

denn sie hält ihn.
Wo wird das Wasser am theuersten verkauft? — Jn

der Apotheke.
Was ist das Ueberflüssigste in der Kirche? — Das

Kanzel dach, denn es regnet ja doch nicht in der Kirche.
Warum sieht si t) der Hase um, wcnn ihn die Hunde

verfolgen? — Weil er hinten kcine Augen hat.
Wonach wächst das Korn am stärksten? — Nach der

Blüthe.
Welches Gesetz wird am genauesten beobachtet und am

geschwindesten wicder abgefchaft? — Das Gesetz der
Mode.

Der Bauer fakrt mir Zweien, der Reiche mir Vieren,
große H. rren mit Sechsen, wer aber fährt mir Sieben?
Der Siebmacher.

W ' gehe die Katze hin, wenn sie ein Jahr alt ist? —
Jn das zweite.

Wintermonat.
Altdorf, Dvnst. nach aller Heill.
Appenzell, Mittw. nach Martin.
Aarau. 2. Mittwoch.
Arbon, Mont. n Mart. Baden, 1«.
Berncgg, Dicnst. n. Mart.
Biberach, Mittwoch nach Martin.
Bischofzell, Donnerstag«. Martin.
Bremgarten, Mont. n. aller Heil.
Churwalden. 2 Tag u. Chur 1 Tag
vor d. Sarganser Catharina Markt.
Cläven, 20.
Diessenhofen, Mont. nach Othmar.
Sglisau, Donst. nach Catharina,
Einsidlen, Montag vor Martin.
Elgg. Mittwoch nach Martin.
Ermatingen, Donst. vor Konrad.
Flums, 1. Dienst. Gersau, 11.
Grüsch, 20. a. C. Glarus, 4. u. 18.
Herisau, Freitag nach Othmar.
Hohentrins, letzten Dienstag a.C.
H orgen, Donnerstag nach Martin
Jlanz.1. Dienst.a.C. Kaiferstuhlll
Konstanz, 25. Klosters, Mitw.v.

dem Kübliser Markt.
Küblis. 1. Freitag a. C Lachen,
Dienst.vorMart, Langenargen,28.

Langwieß, Dienst, n. all. Heil. a.C.
Lausanne, 2. Freit. Laurrach, 2.
Lindau, Freitag nach aller Heiligen.
Mellingen, Montag nach Konrad.
Müllheim, Montag vor Martin.j
Nenkirch, 1. Dicnstag.
Oetikon, 1«. Olren, Mont. n.M.
Pcist, 1. Montag nach allcr Hell.
Pfeffikon, Dicnstag vor Martin
Rankwil, Mitwoch nach Martini.
Ravensvurg, 11.
Reuti, Dienst, n. Mart
Rheinegg, Montag nach aller Heil.
Rlchtenschwyl, Dienst, nach Mart.
Rorschach, Donst. nach aller Heil.
Sargans, Donst. vor Martin n.
Donst. vor KatKr. Sekinqcn 20.
C evclen, Mittwoch vor Cat harinax



XI j. Neuer Himmels ErWeinunq Tages- Alter
Christmona Lauf. u.muthmäßl.Witterung Länge. Wintermnt.

Mont i Longin ,M 6 33 ^ C Erdnahe Son- 8 32 19 Elisabeth
Dienst 2 Xaver KU 7 46 T beim ^ ncn- - 30 2 «Kolumban
Mttw Z Luci ^ 9 3 fchein - 28 21 M. Opsee
Donst 4 Barbara ^ 10 18 und - 26 22 Amos
Freit 5 Abigael S 11 32 trüb - 25 23 Clemens
Samst 6 Nikolaus ^ U. M. 3, 29 m. M. ab- 24 24Salest

49. Johanncs im Gefängniß, Matb. 11. Sonnen-Aufgang 7, 23 m. Unterg. 4, 9 m.
0M!t 7 2 Enoch 0 42 wechselnd 8 23 25 Catharina

Mont 8 Mar. Empf. KM 1 51 und - 22 26 Konrad
Dienst 9 Willibald 2 59 H beim so - 21 27 Jeremias
Mittw 10 Walther 4 5 fort - 20 28 Noah
Donst ii Damas <M 5 8 bald - 19 29 Agricola
Freit i2Ottillia A 6 8 heiter, - 18 3« Andreas

Anbruch dcs Tages um 5, 5? m. — Abschied um 6 7 M. Christmona!
Samst!iz Lucia, Jost A Aufg. K 7, 20 M. A. - 17 i Longin

60. Johauues zeuget Ton Christo, Joh. 1. Sonnen - Aufgang 7,40m. Unterg. 4,8m.
Sonnt 14 ^ Nicas M 5 9 bald 8 15 2 Taver
Mont 15 Abraham M 6 4 ^ wieder - 16 3 Luci
Dienst 16 Adelheit « 7 3 trüb, - 14 4 Barbara
Mittw ivFronfastenKK 8 1 (5 Erdferne bald - 14 5 Abigael
Donst 18 Wunibald 5^ 9 3 Sonnen- 13 6 Nikolaus
Freit i9Nemesi M 10 4 schein. - 13 7 Enoch
Samst 20 Achilles ^ 11 7 Kürzester Tag. - 12 8Mar.Empf

Kl. Rufende Stimme, Luc. 3. Sonnen - Aufgang 7, 45 m. Unterg. 4, 11 m.
Sonnt 21 4 Thomas ^ A.M G in 6 Wint.Anf. 8 12 9 Willibald
Mont 22 Florin 5^ 0 1« c 0, 4 m. M. - 12 ioWalrher
Dienst 23 Dagobert 1 17 Meh- - 13 ii Damas
Mittw 24 Adam, Eva cM 2 Sä rcntheils - 13 12 Tabitha
Donst 25Christtag cU 3 33 unbe- - 14 13 Lucia
Freit 26 Stephan S 4 44 stan- - 14 14 Nicas
Samst 27 Joh. Evang. ^ 5 53 ^Gtz diges, - 15 15 Abraham

62. Vom Schwert Simon, Luc. 2. Sonnen-Aufgang 7, 48 m. Unterg. 4, 16 m.
Sonnt 28 Kindleintag Untrg. ^> G 11, 30 M. A. 8 15 16 Adelheit
Mont 29 Jonathan M 5 21 <Z7 Erdnahe Win- 16 17 Lazarus
Dienst 30 David ^ 6 39 ter- 17 18 Wunibald
Mittw 3i Silvester ^ 7 57 wetter. - 18 i9Nemest

Erste Viertel den 6. ist unbeständig. Vollmond den 12. hat Sonnenschein.

Letzte Viertel den 22. hat abwechselnde Witterung. Neumond den 28. ist unlustig.



»«e««ub«r Christmonat hat 31 Tage.

Der Steinbock.

DM»
>

Wenn es nicht vorwintert, so wintert es nach,
Grüne Weihnacht, weiße Ostern.

Thaler -Rechnung
von ein bis 52 Brabander-Thaler.

Schaffhausen, Dienst, nach Mart.
Schiers, 23. — Schwyz, 12.
Steckborn, Donst. nach Mart.
St. Johann, Donst. n. Catharina.
Sursee, 3. Teufen, letzten Mont.
Untcrfee,1. und letzten Mittw.
Vivis, letzten Dienst. Wäggis, 11.
Wegenstetten, 3. Dienstag.
Weinftlden, Mittwoch v. Mart.
Werdenberg, Mont. n. «.Martin.
Wädenschwyl, Donst. v. Martin.
Wildhaus, Dienstag vor Martin.
Winterthur, Donstag vor Mart.
Wyl, 18. Zizers.4. Zoffngm,1«.

Thlr. fl. kr. THIr. fl. kr.
1 ist gleich 2 42 27 72 54
2 5 24 28 - 75 36
3 - 8 6 29 78 18
4 s 10 48 30 81
5 - 13 30 31 83 42
6 - 16 12 32 86 24
7 - 18 54 33 89 6
8 21 36 34 9l 48
9 - 24 18 35 94 30

10 - 27 -— 36 - 97 12
11 29 42 37 99 54
12 - 32 24 38 102 36
13 35 6 ,39 105 18
14 - 37 48 40 108
15 - 40 30 41 - 110 42
16 43 12 42 113 24
17 s 45 54 43 - 116 6
18 48 36 44 118 48
19 - 51 18 45 121 30
20 54 — 46 124 12
21 56 42 47 - 126 54
22 - 59 24 48 - 129 36
23 62 6 49 132 18
24 5- 64 48 50 135
25 67 30 51 - 137 42
26 s 70 12 52 140 24

C h r i st m o n a t.

Aldorf,1.Donst. u. Donst. v. W.
Altstädten, 11. — Appenzell, 10.
Arau, 3. Mittwoch. Bernegg, 9.
Bludenz, 24. Botzcn,1. Bregenz.S.
Bremgarten, Mont. vor Fronfast.
Brugg, Dienstag nach Nikolaus.
Bmgdorf, Donstag nach Weihn,
fällt diese aufden letzten Donnerstag
so wird er am folgenden Freitag
gegehalten. Chur. 12. — Davos,«.
Dießenhofen, 21.
Ermatingen, 1. —Feldkirch, 15.

Flums, 16. —Franenfeld, 8.
Gais, 23. — Glarus, 9.
Goßau, 1. Montag. Herisau und
Heiden, 19.

Ilanz, 1«. Kaiserstuhl, «. und 21.
Küblis, 19. —Lachen, 2.
Langnau, 2. Mitw.—Luzern, 21.
Meilen, 1. Donst. — Milden, 27.
Oberried, 1. Dienst. — Ölten, 15.
Peterlingen, 21. Ragatz, 1. Wehm.
Rappsrschwvl, Mittw. v. Thom.
Seewis, 12. — Schwyz, 4.
Sidwalv, Donst. nach Nikolaus.
Straßburg, 26. — Sursee, 6.
Teufen, Montag vor Weihnacht.
Thal, 1. — Thun, 17.
Thusis, 26. — Mlmergen, 2.
Uberlingen, 10. — Willisau,16.
Winterthur,18. — Zug, 2.
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